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Eine-Welt-Gruppe Hirschberg hat neuen Vorstand
Jürgen Bohn ist neuer Zweiter Vorsitzender und Katrin Schäfers neue Schriftführerin – Es gibt wieder eine Kleidertauschparty

Hirschberg. (RNZ) Bei der jüngsten Jah-
resmitgliederversammlung der Eine-
Welt-Gruppe standen Vorstandswahlen
an, wobei die Posten der Zweiten Vor-
sitzenden und der Schriftführerin neu
besetzt werden mussten: Beate Kuhn und
DorotheaStotz-vonderHeidewurdenmit
einer Flasche Fairtrade-Olivenöl als
Dankeschön-Geschenk verabschiedet.

Der Verein informierte in einer Pres-
semitteilung, dass die Eine-Welt-Gruppe
zukünftig von folgenden Vorstandsmit-
gliedern geführt wird: Renate Rothe (Ers-
te Vorsitzende), Jürgen Bohn (Zweiter
Vorsitzender), Katrin Schäfers (Schrift-
führerin) und Renate Schäfers (Kassie-
rerin).

Bei der Jahreshauptversammlung gab
es auch einen Ausblick auf die geplanten
Aktivitäten der nächsten Monate: So
nimmt die Eine-Welt-Gruppe an der
bundesweiten Fairen Woche 2023 vom 15.

bis 29. September mit dem Thema „Fair
– und kein Grad mehr“ unter anderem mit
einer Kleidertauschparty teil. Außerdem
wird sie bei der „Oasenzeit“ im Bibel-
garten vertreten sein. Es gibt eine Film-
vorführung im Olympia-Kino und ein
„Faires Frühstück“ beim „Frühstück für
Frauen“. Darüber hinaus plant die Grup-
pe wieder einen Verkaufsstand beim
Weihnachtsmarkt und eine Vortragsver-
anstaltung im Frühjahr, „hoffentlich
wieder in Kooperation mit der VHS“,
heißt es in der Pressemitteilung.

Beim nächsten Treffen der Eine-Welt-
Gruppe am Donnerstag, 21. September,
um 19.30 Uhr im „Café Grenzenlos“ wird
Birgit Lieber vom Dachverband der
Weltläden zu Gast sein.

i Info: Im August findet kein Verkauf von
Produkten aus Fairem Handel im
„Café Grenzenlos“ statt.

Kassiererin Renate Schäfers, Schriftführerin Katrin Schäfers, Zweiter Vorsitzender Jürgen Bohn
und Erste Vorsitzende Renate Rothe (v.l.) führen nun den Verein. Foto: Eine-Welt-Gruppe

Samstag, 5. August
Café „Das Wohnzimmer“. 9.30-17 Uhr.
Stadtbibliothek. 10-14 Uhr.
Minigolfanlage. 10-20 Uhr, Obertorstr. 9.
Hermannshof. 10-19 Uhr, barrierefreier
Zugang über Babostraße.
Museum der Stadt. 14-17 Uhr.
Bauernmarkt. 8-13 Uhr, Dürreplatz.
„Woinem Live“. 11 Uhr Mimi Grimm,
Windeckplatz.
Konzert.20UhrRemode–TheMusicofDe-
peche Mode, Vorderer Schlosshof.
Modernes Theater. 13.15, 15.30 Uhr Lassie
– Ein neues Abenteuer; 13.15 Uhr Ele-
mental; 13 Uhr Miraculous: Ladybug & Cat
Noir; Teenage Mutant Ninja Turtles (15.15
Uhr: 2D, 17.30 Uhr: 3D); 15.30, 17.45, 20.15
Uhr Barbie, ab 6 J; 17, 19.45 Uhr Oppen-
heimer; 20.30 Uhr Indiana Jones und das
Rad des Schicksals, ab 12 J.

Sonntag, 6. August
Café „Das Wohnzimmer“. 9.30-17 Uhr.
Minigolfanlage. 10-20 Uhr, Obertorstr. 9.
Hermannshof. 10-19 Uhr geöffnet, bar-
rierefreier Zugang über Babostraße.
Museum der Stadt. 10-17 Uhr geöffnet.
HeilpflanzengartenimSchlosspark.11Uhr
Führung, Treffpunkt: Obere Terrasse des
Heilpflanzengartens. Anmeldung telefo-
nisch unter 06201/6 90 31 23. Ohne Vor-
anmeldung für Einzelpersonen.
Segway-Touren. 9.30, 13 und 15.30 Uhr,
Telefon: 0172/74 44 664.
Modernes Theater. 13.15, 15.30 Uhr Lassie
– Ein neues Abenteuer; 13.15 Uhr Ele-
mental; 13 Uhr Miraculous: Ladybug & Cat
Noir; Teenage Mutant Ninja Turtles (15.15
Uhr: 2D, 17.30 Uhr: 3D); 15.30, 17.45, 20.15
Uhr Barbie, ab 6 J; 17, 19.45 Uhr Oppen-
heimer; 20.30 Uhr Sneak Preview.

NOTDIENSTE

Apothekennotdienst. Samstag: Rathaus-
Apotheke Birkenau, Hauptstraße 62, Tel.:
06201/39 53 00.Sonntag:Apothekeander
Bergstraße, Bergstraße 31, Tel.: 06201/
1 20 30. Ärztlicher Notdienst. An der
GRN-Klinik, Röntgenstraße 1, Tel.:
116 117, Fr 19 bis Mo 7 Uhr. Kinder-
ärztlicher Dienst. Sa/So 9 bis 12 und 16
bis 18 Uhr, Tel.: 0700/19 20 62 01; Be-
reitschaft von 8 bis 20 Uhr. Tierärztli-
cher Dienst. Sa 8 bis Mo 8 Uhr, Praxis
Drs. Wagner und Wagenbach, Olbricht-
straße 35, Weinheim, Tel.: 06201/68 168.

HIRSCHBERG

Samstag, 5. August
Olympia-Kino. 16 Uhr Der Super Mario
Bros. Film. 18.30 Uhr Kunst-Doku: Ver-
meer – die größte Ausstellung. 20.30 Uhr:
Die Insel der Zitronenblüten.
Geflügelzuchtverein Großsachsen.
17 Uhr Gockelfest, Zuchtanlage Obere
Bergstraße.
Verein für Naturpflege Hirschberg. 17
Uhr Sommertreffen (Teller, Gläser, Be-
steck, Getränke und Speisen mitbrin-
gen), Zinkenberggarten (bei Regen auf
wird auf den 12. August verschoben).
OWK Großsachsen. 9.15 Uhr Treffen zur
Wanderung auf dem Mundartweg
Weschnitztal, Treffpunkt: Marktplatz
Großsachsen zur Bildung von Fahrge-
meinschaften.
SPD Hirschberg. 9-12 Uhr „50 Jahre SPD
Rhein-Neckar“ – mit dem Ape vor Ort,
Markthalle und Edeka, Leutershausen.
Katholische Pfarrgemeinde Leutershau-
sen. 17.20 Uhr Beichtgelegenheit. 18 Uhr
Messfeier (Pfarrer Dauer).

Sonntag, 6. August
Olympia-Kino. 16 Uhr Pippi Lang-
strumpf in der Südsee. 18.30 Uhr Mit-
tagsstunde. 20.30 Uhr Divertimento – ein
Orchester für alle.
Obst-, Wein- und Gartenbauverein Leu-
tershausen. 8 Uhr Lehrfahrt zu den Fel-
sengärten nach Besigheim bei Heilbronn,
Treffpunkt: Gasthaus „Zur Bergstraße“.
Geflügelzuchtverein Großsachsen. Ab
11 Uhr Gockelfest, Zuchtanlage Obere
Bergstraße.
LSP. 10-12 Uhr Boulen, Sportzentrum.
KÖB. 10.30-12 Uhr geöffnet.
Katholische Pfarrgemeinde Oberflo-
ckenbach. 11 Uhr Messfeier.
Katholische Pfarrgemeinde Hohensach-
sen/Großsachsen/Lützelsachsen. 9.30
Uhr Messfeier, Lützelsachsen.
Evangelische Kirchengemeinde Leuters-
hausen/Großsachsen. 10 Uhr Familien-
gottesdienst: „Die Kinder berichten aus
der Kinderwoche“ (Pfarrer Friedel Go-
etz), Großsachsen.

NOTDIENSTE

Apothekennotdienst. Samstag: Dr.
Fuchs’sche-Apotheke, Ladenburg,
Marktplatz 7, Tel.: 06203/2290. Sonntag:
Turmapotheke im Ärztehaus, Großsach-
sen, Riedweg 1, Tel.: 06201/4949849. anzi

Von den Böllern bis zur Regatta

Weinheim. (RNZ) Es böllert wieder von der Burgruine Windeck in
die Stadt hinab: Am Freitag, 11. August, 16.30 Uhr, beginnt die
Weinheimer Kerwe 2023 mit dem symbolischen Wumms. Auf dem
Balkon des Alten Rathauses auf dem Marktplatz eröffnen dann
OB Manuel Just und Kerwevereinsvorsitzender Peter Gérard mithil-
fe von Weinhoheiten und Kerwe-Abordnungen das große Sommer-
fest. Straußwirtschaften,Rummel,Riesenrad –dasRückgrat derKer-
we bildet Jahr für Jahr ein Traditionsprogramm, das der Heimat-
und Kerweverein zusammenstellt. Die Eröffnung zu den Klängen der
Musikkapelle Gorxheimertal gehört ebenso dazu wie der Kerwetanz
befreundeter Kerwevereine und der „Lange Tisch“ der Ehrengäste
vor demKerwehaus, demSitz des Vereins. Dort findet auch amSams-
tag, 12. August, 11 Uhr, der Seniorenfrühschoppen statt.

Zum Kerweprogramm gehört auch das Kinderfest der Weinheimer
Blüten um14.30Uhr unter der Zeder imKleinen Schlosspark amMi-
nigolfplatz und abends die „Nacht der 1000 Lichter“, die Schloss-
park-Illumination (siehe Bild). Das traditionelle Kerweessen wird am
Sonntag darauf von 11 bis 14 Uhr im Kerwehaus angeboten:
Schweinshaxe oder Rippchen mit Kraut und ein Getränk zum fairen
Preis. Mittags steht das Kerwekonzert der Stadtkapelle mit Unter-
stützung der Kurpfälzer Alphornbläser im Schlosspark im Pro-
gramm. Am Kerwe-Montag, nach einem Kerwe-Frühschoppen, mün-
det das Kerweprogramm dann in der Gerberbach-Regatta: Seit Wo-
chen basteln Weinheimer Kinder Boote, um sie um 15 Uhr ins Was-
ser zu setzen. Die Stadt hat den Bach eigens abgelassen und das
Bachbett gereinigt, sodass die Boote schwimmen können. Foto: Dorn

Auf der Burg gibt’s sogar Techno
RNZ sprach mit Wachenburg-Veranstalter und Gastronomen über Biergarten, Anlieger und Grüffelo-Pfad

Von Sandra Puhr-Westerheide

Weinheim. Seit seiner Eröffnung erfährt es
viel positive Resonanz, das neu erwachte
Leben in den alten Gemäuern der Wa-
chenburg. Ob Firmenevents oder private
Feiern, die Kunden seien sehr zufrieden mit
Service, Küche und Ambiente auf der Burg,
sagt Veranstalter Tobias Knapp. Er freut
sich über die vielen Akzente, die man seit
dem Pächterwechsel auf Weinheims Haus-
berg setzen konnte und gibt sich entspre-
chend selbstbewusst. Nebenbei macht er
noch eine hoch interessante Möglichkeit
publik, die den Grüffelo-Pfad betrifft.

Von Donnerstag bis Sonntag lockt auf
der Burg nun auch ein neuer Geheimtipp:
der Biergarten im Burghof, ebenfalls mit
den Leckereien des Gastronomiebetriebs
Kaiser und Flick. Die frische Luft auf der
Burg macht Appetit auf Wurstsalat mit Es-
siggurken und Landbrot, Bauernbrat-
wurst oder Handkäse mit Musik. Don-
nerstags steht von 16 bis 23 Uhr die After-
Work-Lounge auf dem Programm. Bis
22 Uhr begleitet entspannende Musik den
Sonnenuntergang mit einem Blick, der bis
in die Pfalz reicht. Auch bei Regenwetter
haben die Gastgeber geöffnet und verla-
gern die Bewirtung in den Fahnensaal. Der
sonntägliche Burgfrühschoppen wird
ebenfalls des Öfteren von Livemusik be-
gleitet. Ob Odenwälder Musikanten oder
eine Blaskapelle, Knapps Team von der
Firma VTS-Events sowie die Gastrono-
men verfügen über eine Vielzahl an Ideen.

So ist für den Herbst auch eine Hallo-
ween-Party im Fuchsenkeller mit schön-
schauriger Dekoration und DJ geplant. An
Weihnachten wird der Burghof in einen
Weihnachtsmarkt mit kleinen Essensstän-
den umgewandelt. „Der Weihnachtsmann
ist natürlich mit von der Partie,“ verrät

Knapp begeistert. „Außerdem zeigen wir
dann weihnachtliche Kinderfilme in den
Innenräumen der Burg, für unsere kleinen
Gäste.“ Knapp und sein Team sind dar-
über hinaus auch offen für Anfragen von
Schaustellern, die auf der Burg einen
Weihnachtsstand betreiben wollen.

Silvester werde ganz besonders schön
gefeiert, versprechen sie. Es wird live ge-

kocht und ein Menü angeboten. Für die Sil-
vestergala kann man auf der Internet Sei-
te www.kf-gastro.de oder über Instagram
wachenburg_weinheim bereits reservie-
ren. Hin und wieder finden große Veran-
staltungen auf der Wachenburg mit rund
700 Gästen statt, zuletzt eine Technopar-
ty. „Die Veranstaltung war ein sehr ge-
lungenes Event, und wir haben höchste Lo-
beshymnen von unseren Gästen und den
DJs bekommen“, so Knapp. Doch so rich-
tig freuen können sich er und sein Team

nicht. Denn offenbar gab es Wachenberg-
Anwohner, die sich über die laute Musik
ärgerten. Knapp betont, dass es ihm das
sehr leidtue. Ihm sei es äußerst wichtig, die
Anwohner so wenig wie möglich zu stö-
ren. Auch die neuen Pächter wollen den
Anliegern entgegenkommen, wie sie sa-
gen. „Ab 22 Uhr wird keine Musik mehr
im Burghof gespielt, und die Party wird in

den Fuchsenkeller ver-
legt.“ Man gibt aber zu be-
denken, dass Veranstalter
von solchen Events leben
und die Stadt nach der lan-
gen Corona-Zeit wieder
aufleben solle.

Der Gedanke an den
Grüffelo-Pfad am Fuße des
Berges lässt Knapps Ge-
sicht wieder aufleuchten.
Der Pfad solle bis zur Wa-
chenburg erweitert werden
und dann zusätzliche Sta-
tionen beinhalten, sagt er.
An den Stationen können
Kinder kleine Aufgaben lö-
sen und im Anschluss einen
Grüffelo-Aufkleber im
Tourismusbüro der Stadt
Weinheim erhalten.

i Info: Die Burgschenke auf der Wachen-
burg hat montags ab 18 Uhr geöffnet.
Dienstag und Mittwoch sind Ruhetage.
Donnerstags und freitags geht es von
16 Uhr an los, samstags ab 11 Uhr.
Sonntags liegt der Schwerpunkt nicht
auf dem Abend, dann ist von 11 bis 17
Uhr geöffnet. Kontakt unter Telefon
06201/ 8 78 57 61 oder per E-Mail an
info@kf-gastro.de. Weitere Informatio-
nen gibt es unter www.kf-gastro.de im
Internet.

Empfangen ihre Gäste auch im Biergarten: die Burg-Pächter
Thomas Kaiser (links) und Janos Flick. Foto: Kreutzer

Autogramme
waren heiß begehrt

Zwei Hockey-Nationalspieler
kamen zum AC-Saisonabschluss
Weinheim. (cis) Der Hockeyplatz auf dem
Freigelände des AC Weinheim lag schon
fast im Dunkel – aber der Rhythmus aus
der Box hämmerte unbeirrt in die sich sen-
kende Nacht. Dass man das hier liegende
Kleinfeld auch nahezu ohne Licht nutzen
kann, zeigten die Nachwuchsspielerinnen
und -spieler des AC, die nicht müde wur-
den, mit Ball und Schläger über das Kunst-
grün zu jagen. Andere hatten es sich an den
aufgebauten Tischen bequem gemacht. El-
tern erzählten miteinander. Es war der
Ausklang des Abschlussgrillens der AC-
Hockeyabteilung, mit der kürzlich die Fe-
rien eingeleitet wurden. Dafür hatten die
Eltern ein Buffet aufgebaut, auf den Grills
wurde gebrutzelt – und auf dem Platz roll-
te der Ball. In dem Gewusel saßen zwei, die
das Treiben betrachteten – wenn sie nicht
Autogramme schrieben. Das waren Loïc
Berghoff, 17 Jahre alt und französischer
Nationalspieler, und Stine Kurz, Kapitä-
nin der Damen des Mannheimer Hockey-
clubs, frisch gekürte Deutsche Meisterin
und deutsche Nationalspielerin.

Sie waren für eine Autogrammstunde
gekommen und unterschrieben Bälle und
Schläger. „Das lief über private Kontak-
te“, erklärte Catherine Schleicher, Vor-
sitzende des Hockey-Fördervereins „Ad
Hockey“, den hochkarätigen Besuch. Auch
der Förderverein war an diesem Abend zu
Besuch, oder – wie Schleicher sagte – als
Gast vor Ort. Für den Förderverein ging
es darum, Spenden zu sammeln für das
Großfeld, den Traum der Abteilung. Da-

mitmanfürdieHeimspielenichtmehrnach
Mannheim muss. Damit der Nachwuchs ab
der U12 besser auf die Spiele vorbereitet
wird und die Trainingsbedingungen hat,
um im Ligabetrieb zu bestehen.

„Es geht auch darum, das Special Ho-
ckey zu fördern“, umriss Schleicher den
Vereinszweck. Special Hockey ist in Wein-
heim längst eine Größe mit einer Mann-
schaft und Trainingszeiten. Und das auch
erfolgreich: Hans-Peter Kempe, Trainer
dieser Inklusionsmannschaft, ist Teil des
Trainerstabs der deutschen National-
mannschaft und holte mit dem Team Gold
bei den Special Olympics in Berlin.

An diesem Abend stand aber der Spaß
im Vordergrund. „Aber auch das ist För-
dern“, sagte Schleicher. Ein Blick auf den
Platz zeigte, was sie meinte. Kleine Men-
schen, kaum größer als der Hockeyschlä-
ger, den sie in den Händen hielten, liefen
demBallhinterher.Gespielthattensiewohl
noch nie, aber sie hatten Spaß. Andere pro-
bierten Tricks und Feinheiten aus. Es gehe
darum, gemeinsam etwas zu machen, die
Hockey-Familie zu leben, so Schleicher:
„Das war heute richtig rund.“ Und ein-
träglich: Die Spendensau, die für Geträn-
ke bereitstand, füllte sich.

Für einige Nachwuchsspieler ging das
Zusammensein bis zum nächsten Morgen.
Gut 20 von ihnen kampierten im Beisein
von Trainern neben dem Platz, frühstück-
ten am nächsten Morgen mit müden Au-
gen, und eine Partie Hockey war auch drin.
Wenngleich im kühlen Regen.

Signierten fleißig Schläger und Bälle: Stine
Kurz und Loïc Berghoff. Im Hintergrund freu-
te sich das Team von „Ad Hockey“. Foto: Dorn
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